




VOR DER KAMERA

Giancarlo Giannini
als Lorenzo

Die Schauspiellegende Giancarlo Giannini, geboren 1942, 
stand bei über 100 Filmen vor der Kamera und hat sich längst 
über die Grenzen seines Heimatlandes Italien einen Namen 
gemacht. Einem breiten Publikum ist er bekannt aus den 
James Bond-Filmen CASINO ROYALE (2006) und EIN QUANTUM 
TROST (2008). 
Giannini studierte an der Accademia Nazionale d‘Arte Dram-
matica Silvio D‘Amico in Rom. Eine enge Zusammenarbeit 
verbindet ihn mit der Regisseurin Lina Wertmüller. Sie inszenierte 
ihn in zahlreichen Filmen, unter anderem in LIEBE UND ANARCHIE, 
für den er beim Festival de Cannes 1973 mit der Goldenen 
Palme ausgezeichnet wurde, SIEBEN SCHÖNHEITEN, der ihm 
1977 eine Oscar-Nominierung als Bester Hauptdarsteller 
einbrachte, oder BLUTFEHDE (1978) an der Seite von Sophia 
Loren und Marcello Mastroianni. Weitere renommierte Regisseure 
besetzten ihn: unter anderem Luchino Visconti in seinem letzten 
Film L’INNOCENTE – DIE UNSCHULD (1976), Rainer Werner 
Fassbinder in LILI MARLEEN (1980), Francis Ford Coppola in 
seiner Episode bei NEW YORKER GESCHICHTEN (1989) oder 
Ridley Scott in HANNIBAL (2001).

Giancarlo Giannini wurde unter anderem fünf Mal mit dem 
David Award, dem italienischen Oscar, ausgezeichnet: für 
TI VOGLIO BENE EUGENIO (2001), CELLULOIDE (1995), COME 
DUE COCCODRILLI (1994), MI MANDA PICONE (1983) und 
MIMI – IN SEINER EHRE GEKRÄNKT (1972). Bei den Los Angeles 
Italian Film Awards wurde er 1999 mit dem Outstanding 
Achievement Film Award ausgezeichnet, 2002 erhielt er beim 
Mailänder Film Festival den Preis für sein Lebenswerk. 

Raz Degan
als Silvio

Raz Degan wurde 1968 in Tel Aviv geboren. Seit 1989 arbeitet 
er international erfolgreich als Model: Er steht unter anderem 
in den USA; Frankreich, Australien und Deutschland auf den 
Laufstegen und ist in Kampagnen für Coca Cola, Levis, L’Oreal, 
Jägermeister, Polaroid oder Cinzano zu sehen. Seit Mitte der 
90er Jahre lebt und arbeitet Degan in Italien. Nach diversen 
kleineren Auftritten als Schauspieler, konnte er seinen ersten, 
großen Erfolg mit dem Fantasyfilm PRINZESSIN ALISEA (1996) 
feiern. Internationale Bekanntheit erlangte er spätestens 2004 
durch seine Rolle als Darius III in Oliver Stones ALEXANDER, an 
der Seite von Colin Farrell und Angelina Jolie. 
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hinter DER KAMERA

Tomy Wigand
Regie

Tomy Wigand, in Ludwigsburg geboren, Absolvent der Hochschule 
für Fernsehen und Film in München, machte zunächst als Cutter 
und Drehbuchautor von sich reden, bevor er seine eigentliche 
Bestimmung als Regisseur fand. So zeichnet er in den 80er 
Jahren für den Schnitt der ersten drei, noch in Deutschland 
entstandenen Filme von Roland Emmerich, DAS ARCHE NOAH 
PRINZIP (1984), JOEY (1985) und MOON 44 (1990), verantwortlich. 
In den 90er Jahren war er Co-Autor bei Hans W. Geißendörfers 
viel beachteter Dürrenmatt-Adaption JUSTIZ (1993) und inszenierte 
erste Fernseh-Stoffe, bspw. für die überaus erfolgreiche 
Fernsehserie „Alarm für Cobra 11“ (1994-1996) oder die 
Claussen+Woebke-Produktion „Twiggy – Liebe auf Diät“ (1998).

Sein Leinwand-Debüt gab Tomy Wigand im Jahr 2000 mit der 
an der Kinokasse erfolgreichen und mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichneten Komödie FUSSBALL IST UNSER LEBEN. Uwe 
Ochsenknecht wurde für seine Darstellung als Vokuhila-tragender 
Schalke 04-Fan mit dem Deutschen Filmpreis als Bester Haupt- 
darsteller geehrt. Es folgten die Erich Kästner-Neuverfilmung 
DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER (2003), erneut ein großer 
Kassenerfolg und ausgezeichnet mit dem Deutschen Filmpreis, 
sowie die Komödie POLLY BLUE EYES (2005) mit Susanne 
Bormann und Matthias Schweighöfer, und im Jahr 2006 erneut 
eine Kinderbuchverfilmung: TKKG UND DIE RÄTSELHAFTE 
MINDMACHINE mit Ulrich Noethen und Jürgen Vogel.

Filmografie (Auswahl):

2012	 OMAMAMIA
2011	 „Das große Comeback“
2008	 „Willkommen im Westerwald“
2006	 TKKG UND DIE RÄTSELHAFTE MINDMACHINE
2005	 POLLY BLUE EYES
2003	 DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER
2000	 „Nicht heulen, Husky“
2000	 FUSSBALL IST UNSER LEBEN
1999	 „Picknick im Schnee“
1998	 „Twiggy – Liebe auf Diät“

Auch als Produzent war Tomy Wigand tätig, in der 1999 in 
Leipzig gegründeten Firma Equinox, die u.a. „Jena Paradies“ 
und POLLY BLUE EYES produzierte. Er unterrichtet seit 2008 als 
Dozent im Studiengang Regie an der Filmakademie Baden-
Württemberg.
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hinter DER KAMERA

Dr. Gabriela Sperl
Produktion & Drehbuch

Nach mehrjähriger Tätigkeit als freie Dramaturgin leitete die 
promovierte Historikerin Gabriela Sperl von 1998 bis 2002 den 
Programmbereich Musik und Fernsehspiel beim Bayerischen 
Rundfunk. In dieser Zeit entstanden zahlreiche erfolgreiche und 
preisgekrönte Kino- und TV-Produktionen, wie DIE KLAVIER-
SPIELERIN (2001), TAKING SIDES (2002), MEIN LETZTER FILM 
(2002), HIERANKL (2003) BIRKENAU UND ROSENFELD (2004) 
sowie u.a.: „Ende der Saison“ (2001), „Familienkreise“ 
(2003) und „Hotte im Paradies“ (2004).

Anfang Januar 2003 machte sich Gabriela Sperl als Produzentin 
und Autorin mit ihrer eigenen Filmproduktionsfirma sperl+film 
selbständig. Zusammen mit teamWorx produzierte sie den 
preisgekrönten historischen Event-Film „Stauffenberg“ (2004, 
Regie: Jo Baier), sowie die für den Grimme Preis nominierten 
Filme „Helen, Fred und Ted“, (2006, Regie: Sherry Hormann, 
Autorinnen: Gabriela Sperl und Kathrin Richter) und „Nicht alle 
waren Mörder“, (2006, Regie: Jo Baier) nach den Kindheits-
erinnerungen von Michael Degen. 2007 wurde der historische 
Zweiteiler „Die Flucht“ mit großem Erfolg ausgestrahlt, den 
Gabriela Sperl gemeinsam mit teamWorx produzierte und für 
den sie das Drehbuch schrieb. 2008 entstand „Mogadischu“ 
(Regie: Roland Suso Richter), den sie gemeinsam mit Maurice 
Philip Remy entwickelte. Mit der Firma sperl+schott produzierte 
sie den preisgekrönten Film „In aller Stille“ (Regie Rainer 
Kaufmann). 2010 entstanden der Debütfilm „Uns trennt das 
Leben“ (Regie: Alexander Dierbach) und „Das dunkle Nest“ 
(Regie: Christine Hartmann). Seit 2009 existiert neben der 
sperl+film die Firma sperl+productions.

Als Autorin schrieb sie u.a. drei Folgen von „Dr. Schwarz und 
Dr. Martin“, „Liebe und weitere Katastrophen“, „Die Flucht“, 
„Helen, Fred und Ted“ gemeinsam mit Kathrin Richter, Omamamia 
gemeinsam mit Jane Ainscough. Sie bearbeitete u.a. 
„Mogadischu“, „Das dunkle Nest“, 300 Worte deutsch.
 
Auch im Bereich der Nachwuchsförderung ist sie aktiv, wie 
z.B. in der Münchner Drehbuchwerkstatt. 2011 produzierte sie 
das Kinodebüt der HFF-Absolventin Michaela Kezele (vielfach 
preisgekrönt für den Kurzfilm MILAN), eine Liebesgeschichte im 
Kosovo-Konflikt: DIE BRÜCKE AM IBAR. Der Film wurde auf dem 
Filmfest München zwei Mal mit dem Bernhard Wicki-Filmpreis 
ausgezeichnet: für Nachwuchsregie und Hauptdarstellerin. 

Außerdem entstand im Januar 2012 „Operation Zucker“, 
Regie: Rainer Kaufmann, mit Nadja Uhl, Senta Berger und 
Anatole Taubman. Im August 2012 produziert Gabriela 
Sperl den Kinofilm 300 WORTE DEUTSCH, Regie: Züli Aladag, 
mit Christoph Maria Herbst, Vedat Erincin, Pegah Ferydoni und 
im Herbst das TV-Event „Die Spiegel-Affäre“, Regie: Roland Suso 
Richter.

Filmografie (Auswahl):

2012	 „Operation Zucker“		  Regie: Rainer Kaufmann
2012	 OMAMAMIA			   Regie: Tomy Wigand
2012	 DIE BRÜCKE AM IBAR		  Regie: Michaela Kezele
2012	 „Uns trennt das Leben“		  Regie: Alexander Dierbach
2010	 „In aller Stille“		  Regie: Rainer Kaufmann
2008	 „Mogadischu“		  Regie: Roland Suso Richter
2009	 LULU & JIMI			   Regie: Oskar Roehler
2007	 „Die Flucht“			   Regie: Kai Wessel
2006	 „Helen, Fred und Ted”		  Regie: Sherry Hormann
2006	 „Nicht alle waren Mörder“	 Regie: Jo Baier
2004	 „Stauffenberg“		  Regie: Jo Baier
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hinter DER KAMERA

Andro Steinborn
Produktion

In den letzen 12 Jahren war Andro Steinborn in verschiedenen 
Positionen an der Produktion bzw. dem Verleih von mehr als 
40 Kinofilmen beteiligt. Er arbeitete unter anderem als Produzent 
für X Filme Creative Pool, als Geschäftsführer für X Filme 
International und Berater für Studio Babelsberg. 

Von Haus aus Jurist wechselte Andro Steinborn im Rahmen 
seiner Tätigkeit für X Filme Creative Pool ins Produzentenfach. 
So fungierte er bei dem 2005 unter anderem in Israel gedreh-
ten Film LIEBESLEBEN von Maria Schrader erstmalig als Pro-
duzent. Als 2006 die Tochtergesellschaft X Filme Internatio-
nal gegründet wurde, konzentrierte Andro Steinborn sich als 
Geschäftsführer des neuen Firmenzweiges in den folgenden 
Jahren vornehmlich auf die Produktion internationaler Filmstoffe 
der Berliner Filmschmiede. Es entstanden Aufsehen erregende 
Filme wie GOODBYE BAFANA von Bille August, eine britisch-
französisch-belgisch-italienisch-südafrikanische Ko-Produktion 
mit Joseph Fiennes und Diane Kruger in den Hauptrollen; 
FUNNY GAMES U.S. mit Naomi Watts und Tim Roth, bei dem, 
wie schon beim Original, Michael Haneke Regie führte; sowie 
DIE GRÄFIN mit Daniel Brühl und William Hurt unter der Regie 
von Julie Delpy.

Filmografie (Auswahl):

2012	 OMAMAMIA			   Regie: Tomy Wigand
2012	 PRAIA DO FUTURO		  Regie: Karim Ainouz
2012	 YOZGAT BLUES		  Regie: Mahmut Coskun
2012	 BAR 25 – TAGE AUSSERHALB DER ZEIT	 Regie: Nana Yuriko, Britta Mischer
2010	 PROBLEMA			   Regie: Ralf Schmerberg
2009	 DIE GRÄFIN			   Regie: Julie Delpy
2008	 FUNNY GAMES U.S.		  Regie: Michael Haneke
2007	 LIEBESLEBEN		  Regie: Maria Schrader
2007	 GOODYE BAFANA		  Regie: Bille August
2006	 EINE HOCHZEIT ZU DRITT	 Regie: Ol Parker

2009 gründete er seine eigene Produktionsfirma, die in Berlin 
ansässige Arden Film, mit der er auch weiterhin internationale 
Ko-Produktionen realisieren will. Bereits jetzt arbeitet er an 
verschiedenen Projekten mit hochkarätigen Regisseuren, wie 
z.B. mit Karim Ainouz, Julien Temple und Eytan Fox.

Jane Ainscough
Drehbuch

Die heute in Hamburg als freie Drehbuchautorin lebende Jane 
Ainscough begann ihre berufliche Laufbahn in New York, wo 
sie neben einem Studium der Freien Künste an der Parsons 
School auch mehrere Semester Screenwriting an der New 
York University studierte.

Ainscough arbeitet sowohl für Fernseh- als auch für zahlreiche 
Kinoproduktionen. Zu ihren bislang erfolgreichsten Arbeiten 
zählen die Drehbücher der HANNI & NANNI-Reihe (2010/2012) 
sowie der mit einer Nominierung zum Deutschen Filmpreis 
ausgezeichnete Film DIE WOLKE von Gregor Schnitzler 
(2006). Zuvor fungierte sie als Co-Autorin bei WO IST FRED? 
mit Til Schweiger, Alexandra Maria Lara und Jürgen Vogel in 
den Hauptrollen (2006, Regie: Anno Saul) und als beratende 
Dramaturgin bei der Verfilmung des Bestsellers von Benjamin 
von Stuckrad-Barre SOLOALBUM (2003, Regie: Gregor 
Schnitzler). Für das Kino schrieb sie zuletzt das Drehbuch zu 
Vanessa Jopps neuem Film DER PERFEKTE MANN mit Benno 
Fürmann in der Hauptrolle. Das Drehbuch zu OMAMAMIA  
verfasste sie gemeinsam mit der Produzentin des Films, 
Gabriela Sperl.

Filmografie (Auswahl):

2013	 DER PERFEKTE MANN		  Regie: Vanessa Jopp
2012	 OMAMAMIA			   Regie: Tomy Wigand
2012	 HANNI & NANNI 2		  Regie: Julia von Heinz
2010	 HANNI & NANNI		  Regie: Christine Hartmann
2006	 WO IST FRED?		  Regie: Anno Saul
2006	 DIE WOLKE			   Regie: Gregor Schnitzler
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hinter DER KaMERa

Holly Fink
kamera

holly Fink widmete sich zunächst einem völlig anderen berufl ichen
Werdegang, bevor er zum kamerafach wechselte: dem Studium
der amerikanistik und italianistik. bei einem Studienaufenthalt 
in Siena beschäftigte er sich intensiv mit der italienischen 
Filmgeschichte und beschloss, nach Studium komplett zum 
Film zu wechseln. er ging nach amerika und wurde am american 
Film institute in los angeles zum kameramann ausgebildet.

Seitdem arbeitet holly Fink als freier kameramann, unter anderem
für groß angelegte event-Produktionen im Fernsehen, aber 
auch immer wieder für das kino. er wurde bereits zweimal 
(und beides mal gleich für drei Filme) mit dem Deutschen 
Fernsehpreis ausgezeichnet: im Jahr 2002 erhielt er die begehrte
auszeichnung für seine arbeit bei „hat er arbeit?“ (regie: kai 
Wessel), „verbotene küsse“ (regie: Johannes Fabrick) und 
„Schleudertrauma“ (regie: Johannes Fabrick), und im Jahr 
2004 für die kameraarbeit in „carola Stern – Doppelleben“ 
(regie: thomas Schadt),  „Die ärztin“ (regie: Matti geschonneck)
und „leben wäre schön“ (regie: kai Wessel). Für die beste 

kamera beim bayerischen Fernsehpreis 2007 wurde Fink für 
den arD-zweiteiler „Die Flucht“ (regie: kai Wessel) ausge-
zeichnet. 2009 erhielt holly Fink die romy (österreichischer 
Fernsehpreis) für „Mogadischu“. Fink drehte zahlreiche Filme 
mit roland Suso richter, angefangen bei  „Dresden – das inferno“ 
(2006), „Mogadischu“ (2008), „Das Wunder von berlin“ 
(2008) bis hin zu dem kinofi lm DSchungelkinD (2011). Darüber 
hinaus arbeitete er mit torsten c. Fischer bei „romy“ (2009) 
mit Jessica Schwarz und thomas kretschmann in den haupt-
rollen. Momentan bereitet er sich auf ein Dokudrama über 
heinrich george vor mit götz george in der hauptrolle.

Filmografie (Auswahl):

2012 OMAMAMIA Regie: Tomy Wigand
2012 „Jahr des Drachen“ Regie: Torsten C. Fischer
2011 DSCHUNGELKIND Regie: Roland Suso Richter
2009 „Romy“ Regie: Torsten C. Fischer
2008 „Das Wunder von Berlin“ Regie: Roland Suso Richter
2008 „Mogadischu“ Regie: Gregor Schnitzler
2007 „Die Flucht“ Regie: Kai Wessel
2006 „Das Geheimnis im Moor“ Regie: Kai Wessel
2006 „Dresden – das Inferno“ Regie: Roland Suso Richter
2004 BLUEPRINT Regie: Rolf Schübel
2004 „Carola Stern – Doppelleben” Regie: Thomas Schadt

Patrick Steve Müller 
Szenenbild

Patrick Steve Müller fand über eine ausbildung als Designer 
und die arbeit als freier Fotograf seinen Weg zum Film. Der in 
villingen im Schwarzwald geborene Müller arbeitete zunächst 
von 1988 bis 1992 als freier Fotograf in hamburg. zwischen 
1992 und 1997 studierte er unter anderem in kassel (hoch-
schule für bildende künste) und berlin (udk) im Fachbereich 
industrie Design. Seit genau 15 Jahren ist Patrick Steve Müller 
als Szenenbildner und Designer tätig. 
er wurde in den letzten Jahren häufi g mit dem Szenenbild für 
größere Fernsehproduktionen beauftragt, arbeitete aber mit 
regisseuren wie robert Schwentke, gregor Schnitzler und Simon
verhoeven auch immer wieder im kinobereich.

Filmografie (Auswahl):

2012 OMAMAMIA   Regie: Tomy Wigand
2012 THE LAZARUS PROTOCOL Regie: Paul Finelli
2011 „Papa allein zu Haus“  Regie: Vivian Naefe
2010 DER ATEM DES HIMMELS Regie: Reinhold Bilgeri
2006 DIE WOLKE   Regie: Gregor Schnitzler
2001 EIERDIEBE   Regie: Robert Schwentke
2000 HEUTE GEHT WAS – 100 PRO Regie: Simon Verhoeven
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hinter DER KaMERa

Gioia Raspé
kostümbild

gioia raspé studierte Modedesign am lette-verein in berlin 
und arbeitete danach als kostümassistentin an der Deut-
schen Oper. bis zum Jahr 1988 studierte sie bühnenkostüm 
an der hDk in berlin. Seither hat gioia raspé als kostümas-
sistentin und kostümbildnerin bei vielen theaterproduktionen 
und Spielfi lmen mitgearbeitet, immer wieder mit der regie-
legende rudolf thome, wie bei ParaDiSO (2001) oder Pink
(2009) mit hannah herzsprung in der hauptrolle. Sechs Jahre 
lang arbeitete sie eng mit der kostümbildnerin barbara baum 
zusammen, sowohl als assistentin als auch als Supervisor, 
und realisierte gemeinsam mit ihr Projekte wie hOMO Faber 
(1991, regie: volker Schlöndorff), DaS geiSterhauS von bille
august (1993), den tv-Mehrteiler „catherine the great“ mit 
catherine zeta-Jones in der hauptrolle oder auch das nicht 
vollendete Projekt aryan PaPerS mit dem regisseur Stanley 
kubrick. eine enge berufl iche verbindung bestand von anfang 
an auch zu dem regisseur chris kraus. Für all seine Filme 
war gioia raspé als kostümbildnerin zuständig: kraus’ erst-
lingswerk Scherbentanz (2002), der vielfach preisgekrönte 
vier Minuten (2007) und POll (2011), für den sie mit dem 
Deutschen Filmpreis in der kategorie bestes kostümbild aus-
gezeichnet worden ist. 

von Juni 1998 bis September 2000 war sie zudem die leiterin 
der Damenabteilung der theaterkunst berlin und hat unter 
anderem Projekte wie die tv-Serie „klemperer – ein leben in 
Deutschland“ (1999), Margarethe von trottas „Jahrestage“ 
(2000), Joseph vilsmaiers Marlene (2000) und den dreiteiligen 
tv-Film „Die Manns“ (2001) von heinrich breloer betreut.

Filmografie (Auswahl):

2012 OMAMAMIA   Regie: Tomy Wigand
2011 POLL   Regie: Chris Kraus
2010 DIE FREMDE   Regie: Feo Aladag
2007 VIER MINUTEN  Regie: Chris Kraus
2002 SCHERBENTANZ  Regie: Chris Kraus
2002 VENUS.DE    Regie: Rudolf Thome
2001 PARADISO   Regie: Rudolf Thome
1989 DER PHILOSOPH  Regie: Rudolf Thome
1986 TAROT   Regie: Rudolf Thome

Simon Blasi
Schnitt

Simon blasi wurde 1977 in erlangen geboren. Schon mit seinem 
abschlussfi lm sorgte blasi für einen fulminanten einstieg ins 
berufsleben: niMMerMeer (2006, regie: toke constantin 
hebbeln), der 2007 mit dem Studenten-Oscar ausgezeichnet 
wurde. blasis nächster kinofi lm ShahaDa (2010) von burhan 
Qurbani wurde für den Wettbewerb der internationalen Film-
festspiele berlin ausgewählt.
in diesem Jahr kommen gleich drei Filme, die Simon blasi 
geschnitten hat, ins kino: Die Farbe DeS OzeanS, OMaMaMia 
und Wir WOllten auFS Meer von toke constantin hebbeln. 
in arbeit befi ndet sich FünF Jahre von Stefan Schaller, mit 
dem blasi schon bei dem kurzfi lm bÖSe bilDer, der 2008 
mit dem Max Ophüls Preis ausgezeichnet wurde, zusammen-
gearbeitet hat.

Filmografie (Auswahl):

2012 OMAMAMIA  Regie: Tomy Wigand
2012 WIR WOLLTEN AUFS MEER Regie: Toke Constantin Hebbeln
2012 DIE FARBE DES OZEANS Regie: Maggie Peren
2010 SHAHADA   Regie: Burhan Qurbani
2006 NIMMERMEER  Regie: Toke Constantin Hebbeln
 DER PHILOSOPH  Regie: Rudolf Thome
1986 TAROT   Regie: Rudolf Thome
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MaJESTIC FILMVERLEIH
2006 gründete der Oscar-nominierte Produzent und verleiher 

benjamin herrmann (DaS eXPeriMent, WaS nicht PaSSt, 
WirD PaSSenD geMacht, DaS WunDer vOn bern, Merry 
chriStMaS) Majestic als neues Filmproduktions- und verlei-
hunternehmen.

Majestics erster großer Film, Doris Dörries kirSchblüten 
– hanaMi, avancierte mit über 1.1 Mio. besuchern zum 
erfolgreichsten arthouse-Film des Jahres 2008. Daneben 
produzierte und verlieh benjamin herrmann Philipp Stölzls 
aufsehen erregendes und mit zwei Deutschen Filmpreisen 
ausgezeichnetes bergabenteuer nOrDWanD. als Produzent 
von Florian gallenbergers preisgekröntem JOhn rabe wurde 
herrmann mit dem Deutschen Filmpreis 2009 und dem baye-
rischen Filmpreis für den besten Film ausgezeichnet. im selben 
Jahr produzierte und verlieh er Sherry hormanns bestseller-
verfilmung WüStenbluMe, einen der erfolgreichsten Filme 
des Jahres, ausgezeichnet mit dem bayerischen Filmpreis als 
bester Film. 2010 kam Die FreMDe in die kinos, Feo aladags 
deutsch-türkisches Drama, das als bester Film und für die 
beste hauptdarstellerin mit dem Deutschen Filmpreis 2010 
prämiert wurde. 2011 starteten klitSchkO, Sebastian 
Dehnhardts spektakulärer Film über die berühmtesten boxbrüder
der Welt, Marcus h. rosenmüllers komödienerfolg SOMMer 
in Orange und christian züberts Filmpreis-nominierte tragi-
komödie DreiviertelMOnD mit elmar Wepper in der hauptrolle.

im selben Jahr co-produzierte und verlieh benjamin herrmann 
hermine huntgeburths verfilmung des Mark twain-klassikers 
tOM SaWyer mit heike Makatsch und benno Fürmann. Die 
Fortsetzung, Die abenteuer DeS huck Finn, wurde gleich 
im anschluss gedreht und startet im Januar 2013. noch davor 
kam ralf huettners skurrile komödie auSgerechnet Sibirien
mit Joachim król in der hauptrolle in die kinos.
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Mariannes Überlebens-Suppe OMA BRAVA
Italienische Tomaten-Gemüse-Suppe mit 

Krabben und Champignons

Für die Suppe
2  Frühlingszwiebeln
4 knoblauchzehen
1 el liebstöckel
100g Parmaschinken
3 el Olivenöl
2  blätter basilikum
Salz
Schwarzer Pfeffer
2 el Mehl
40ml Marsala
1 tl zucker
½ tl geriebene zitronenschale
500g Strauchtomaten
1 kartoffel
2 ½ l gemüsebrühe
1 tl frischer Oregano
1 tl frischer thymian
1 el Parmesan
200g zucchini
2 große karotten
1 kleiner zweig rosmarin
1 kleine Dose weiße bohnen, abgetropft
100g ruote-nudeln (wagenradförmig) 
 aus hartweizengrieß
100ml Weißwein

Für die Krabbeneinlage
150g krabben (frisch oder tiefgefroren)
1 chilischote
½  Selleriestange
Salz
Pfeffer
2 el zitronensaft
1 el zucker
1 Messerspitze gehackter knoblauch

Für die Champignoneinlage
2 el  butter
150g frische champignons
½ Selleriestange
1 Prise Oregano
1 knoblauchzehe
2 Schalotten
1 Schuss Sojasauce
1 el zitronensaft
Salz
Pfeffer

Für die Dekoration
6 grüne Oliven mit käsefüllung
4 el basilikum
2 el rucola
1 hand voll geriebener Parmesan
3 el Pinienkerne
1 tl Olivenöl
125g Schlagsahne
3 el zitronensaft
3 el Pesto aus dem glas
2 el kapern

Seite 20



Für die Suppe Frühlingszwiebeln, 
knoblauch und liebstöckel hacken, 

den Parmaschinken würfeln. in einem Suppen-
topf 3 el Olivenöl erhitzen und die gerade vorberei-

teten zutaten sowie die 2 blätter basilikum, Salz und 
schwarzen Pfeffer aus der Mühle hineingeben. Das ganze 

mit Mehl bestreuen, auf kleiner Flamme kurz andünsten und 
dann mit ca. 150ml Wasser und dem Marsala aufgießen. 5 
Minuten köcheln lassen, dann 1 tl zucker und ½ tl geriebene 
zitronenschale dazugeben, noch einmal kurz aufwallen und 
10 Minuten ziehen lassen.

Währenddessen die tomaten kreuzweise einschneiden, brühen, 
häuten und in kleine Würfel schneiden. Die kartoffel eben-
falls schälen und würfeln. Jetzt die Suppe mit ca. 150ml 
gemüsebrühe aufgießen, dann die tomatenstücke dazugeben 
und alles kräftig schmoren lassen. Mit einem holzlöffel mehr-
mals umrühren und dann 1 el gehackten Oregano, etwas 
Salz und Pfeffer, die kartoffelwürfel und 1 el geriebenen 
Parmesan hinzugeben. Mit der gemüsebrühe auf ca 2 ½ l 
auffüllen und etwa 30 Minuten köcheln lassen. in der 
zwischenzeit die champignons in Scheiben und die zucchini 
in dicke, fingerlange Streifen schneiden. Die Selleriestange 
sehr fein schneiden (fast pürieren), die karotten sehr fein 
stifteln, den rosmarinzweig abzupfen, 1 knoblauchzehe, 
2 Schalotten, chilischote und thymian fein hacken.

Für die krabbeneinlage die frischen oder aufgetauten krabben in 
eine verschließbare Schüssel geben und die klein gehackte 
chilischote, die häfte der Selleriestückchen, mit etwas Salz 
und Pfeffer würzen und 2 el zitronensaft darüber träufeln. 1 
el zucker und etwas vom fein gehackten knoblauch kommen 
noch hinzu. alles durchmischen und Deckel drauf. bis zum 
aufruf lassen wir die zutaten im kühlschrank miteinander 
konferieren. Währenddessen schauen wir übrigens immer 
wieder in den Suppentopf, rühren um und sprechen der Suppe 
gut zu.

Für die champignoneinlage in einer Pfanne 2 el butter zer-
lassen, die champignons, die restlichen Selleriestückchen, 

1 Prise Oregano, knoblauch und Schalotten dazu-
geben und das ganze anrösten. Mit 1 Schuss 

Sojasauce und 1 el zitronensaft ablöschen, 
mit Salz und Pfeffer würzen und 

ca. 5 Minuten dünsten.

Jetzt hat der tomaten-Suppenurgrund 
30 Minuten gezogen. Die Flüssigkeit ggf. 
auf 2 ½ l auffüllen und die weißen bohnen 
und den gesamten inhalt der champignon-Pfanne 
dazugeben. auch die eingelegten krabben wandern 
mit den ruote-nudeln in den Suppentopf. Die zucchini- 
und karottenstreifen hineingeben, außerdem die rosmarin-
nadeln und 100ml Weißwein. Das ganze nochmals ca. 15 
Minuten kochen, bis die nudeln al dente sind.

Für die Dekoration die Oliven, das basilikum und den rucola 
fein hacken, den Parmesankäse reiben und die Pinienkerne 
in 1 tl Olivenöl anrösten. Die Sahne steif schlagen. Die Suppe 
mit 3 el zitronensaft, Salz, Pfeffer, Sojasauce und Weißwein 
nach belieben abschmecken. in tiefe teller geben wir jetzt die 
duftende Suppe und setzen ein Sahnehäubchen drauf.

nach gusto nimmt sich jeder ½ tl Pesto und ½ tl kapern. 
Darüber kommen etwas rucola, Oliven, basilikum, Pinienkerne 
und Parmesan. Dazu gibt es käsestangen, geröstetes Weiß-
brot und fruchtigen sizilianischen vino bianco und aqua minerale. 
viva italia – buon appetito!

(Quelle Suppenrezept: Marianne Sägebrecht, Meine überle-
benssuppen, geschichten und rezepte, nymphenburger 2006)
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